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SWISS CHAMBER MUSIC FESTIVAL 2022

Das in Zürich gegründete Modulor Quartet mit (v.l.) Gregor Haenssler (Violine), Milena Umiglia  
(Violoncello), Demian Herzog (Viola) und Beatrice Harmon (Violine) gewann den zweiten Preis des  
Orpheus-Wettbewerbs und war bereits letztes Jahr am SCMF aufgetreten.�

Kammermusik im Wortsinn
FRUTIGEN Die Badi Lounge entpuppte sich als gute Wahl für den Auftritt des  
Modulor Quartet am Donnerstag. Doch nicht nur die räumlichen Verhältnisse er-
zeugten eine Nähe zwischen Publikum und Musik(ern).

BIANCA HÜSING

Kammermusik als altbacken und ver­
snobt – von diesem Image versuchen 
sich die Veranstalter des Swiss Chamber 
Music Festivals seit Jahren zu befreien. 
Teil ihrer Strategie ist immer auch die 
Ortswahl. 

Bereits zum zweiten Mal lassen sie 
eines der Preisträgerkonzerte in der Badi 
Lounge stattfinden. Wo sonst Rockbands, 
Kabarettisten oder DJs auftreten, sitzt 
nun ein Streichquartett. Eine kleine 
Bühne mit niedriger Decke und einer di­
cken Röhre an der Wand, dicht gedrängte 
Stuhlreihen und im Rücken gleich schon 
die Bar: die Atmosphäre im Vereinslokal 
von Kander Kultur hat so gar nichts ge­
mein mit den Konzertsälen, in denen 
Kammermusiker eigentlich «zu Hause» 
sind. Die Profis sind dem Publikum so 
nah, dass man sie schnaufen hört und 
schwitzen sieht. Rein räumlich gibt es 
also keine Kluft zwischen ihnen und dem 
Publikum. Wie aber stehts mit der Musik?

Man muss keine Expertin sein, um die 
Schwermut, das Chaos und die laut­
starke Bedrohung in Schostakowitschs 

Streichquartett Nr. 8 zu hören. Und dass 
Haydns Werk dagegen fast beschwingt 
daherkommt, fällt auch Neulingen auf. 
Wie es mit Kunst eben so ist: Jeder fin­
det einen Zugang, wenn er sich ihr nicht 
komplett versperrt.

Hilfreich, aber nicht notwendig
Es schadet aber auch nichts, sich mit ein 
paar Hintergrundinfos auszurüsten. Man 
hört vielleicht noch etwas genauer hin, 
wenn man weiss, dass Dimitri Schosta­
kowitsch sich in diesem Streichquartett 
mit Krieg und Diktatur auseinander­
setzte und es während eines Aufenthalts 
in der DDR geschrieben hat – kurz nach­
dem er zum Beitritt in die Kommunisti­
sche Partei der Sowjetunion gezwungen 
worden war. Und wenn einem bei Gia­
como Puccinis «Crisantemi» plötzlich 
schwer ums Herz wird, liegt das viel­
leicht daran, dass der Komponist damit 
den Tod eines Freundes betrauerte. Doch 
freilich funktioniert die gefühlerzeu­
gende Kraft der Musik auch ganz wun­
derbar ohne Worte und Vorwissen. 

Meistens jedenfalls, denn etwas anders 
verhält es sich mit der Komposition der 
25-jährigen Künstlerin Patricia Meier 
aus Zürich: Dass ihr Auftragswerk «mo­
notone, distinct, deep, sensual, scented» 
aus der Perspektive eines Hundes ge­
schrieben ist, erschliesst sich nicht allein 
aus der Musik. Zum Glück wird sie kurz 
vor der Uraufführung in der Badi Lounge 
von Moderator Tobias Reber interviewt. 
Fast ein wenig schüchtern erklärt sie, 
wie sie als Pop- und Rockmusikerin zur 
Klassik gekommen ist (zunächst eher un­
freiwillig über eine Aufgabe am Gymer) 
und warum sie stets auch mit visuellen 
Effekten arbeitet. Das Frutiger Publikum 
bekommt direkt eine Kostprobe davon, 
als während der Aufführung ihres Stücks 
ein Film abgespielt wird. Zu sehen ist ein 
Hund, der durch einen Bahnhof läuft und 
immer wieder mal an Menschen vorbei­
kommt (siehe Bild). 

Jubel für die Jungkomponistin 
Was in dem Vierbeiner vorgeht, sollen die 
Instrumente des Modulor Quartet zum 
Ausdruck bringen. Mal zupfen die Musi­
ker an den Saiten, sodass ein Prasseln 
oder Trippeln erklingt. Mal imitieren sie 
das schräge Geheule, das in fast jedem 
modernen Horrorfilm vorkommt. So wird 

schnell klar: Hier ist etwas mehr Inter­
pretationsphantasie gefragt. Doch das 
Publikum lässt sich sehr bereitwillig da­
rauf ein und bedenkt die junge Kompo­
nistin am Ende gar mit Jubel. 

Nachdem das Ensemble mit dem 
Streichquartett in C-Dur von Joseph 
Haydn wieder einen kleinen Abstecher 

in die Vergangenheit gemacht hat, endet 
der offizielle Teil des Konzerts. Doch so 
schnell entlässt das Publikum die Strei­
cher nicht ins Apéro. Es ruft – eigentlich 
unüblich für ein klassisches Konzert – 
nach einer Zugabe und bekommt sie 
auch. Von wegen altbacken und ver­
snobt!

Ein Quartett auf der Suche 
ADELBODEN Vier junge Musikerinnen 
traten am Freitagabend in der Ideen-
werkstatt der Künzi+Knutti AG auf, und 
selten hat ein Ensemble einen Auftritts-
ort wohl so raumgreifend genutzt. 

MARK POLLMEIER 

Die Begrüssung ist gemacht, und eigent­
lich sollte das Ensemble nun die Bühne 
betreten. Von irgendwo weiter hinten 
sind Streichinstrumente zu hören. Ein­
zelne Töne werden gestrichen und ge­
zupft, als würden sich die vier Musikerin­
nen noch aufwärmen. Als eine von ihnen, 
immer noch weiterspielend, den grossen 
Raum betritt, beginnt das Publikum ver­
halten zu applaudieren. Ein Moment der 
Irritation entsteht: Sind das noch Vorbe­
reitungen – oder hat das Konzert schon 
angefangen? Eine energische, gemein­
sam gespielte Tonfolge schafft Klarheit: 
Das erste Stück hat längst begonnen.

«We are ...» heisst das Auftragswerk, 
das sich das Moser String Quartet von 
Verena Weinmann hat komponieren las­

sen, und die drei Fortsetzungspünktchen 
hinter dem Titel lassen erahnen: Hier 
geht es darum, Spielräume auszuloten. 

Annäherung und Konkurrenz
Wer sind wir? Auch die vier Musikerin­
nen scheinen, während sie das Stück in­
terpretieren, dieser Frage nachzugehen. 
Sie bewegen sich mit ihren Instrumen­
ten im Raum, nehmen verschiedene Po­
sitionen ein, wechseln wortwörtlich den 
Standpunkt. Auch musikalisch sind sie 
dabei auf der Suche. Tonhöhe, Rhythmus 
und Tempo wechseln, auf Momente der 
Stille folgen schrille, chaotisch anmu­
tende Sequenzen. Mal nähern sich die 
Stimmen an und spielen fast gemein­
sam, mal entfernen sie sich voneinander 
oder machen sich gar gegenseitig Kon­
kurrenz.

«We are …» – die Leerstelle bleibt am 
Ende offen, und vielleicht liegt gerade 
darin schon die Antwort. In einer Welt 
der fast unendlichen Möglichkeiten ist 
es schwierig, die eigene Rolle zu finden. 

Soll ich mich anpassen und mit dem 
Strom schwimmen? Oder eigenständig 
sein – und damit vielleicht einsam blei­
ben? Welcher Weg ist der richtige? Jede 
Entscheidung hat Konsequenzen und 
verändert auch meine Position und die 
Beziehung zu anderen.  

Die Bürde der Freiheit
Freiheit sei ein Leitmotiv im Schaffen 
der jungen Komponistin Weinmann, 
hatte die Moderatorin Magdalena 
Schatzmann in ihrer Einführung gesagt. 
Dass Freiheit auch eine Herausforde­
rung, ja eine Bürde sein kann, wurde in 
der Auftragsarbeit «We are …» deutlich. 
Sofern die jungen Interpretinnen diese 
Bürde gespürt haben, liessen sie sich das 
zumindest nicht anmerken: Als die letz­
ten beiden, gezupften Töne des unge­
wöhnlichen Stücks verklungen waren, 
schauten sich die vier an und lachten. 

Der grössere Teil des Konzertabends 
verlief dann deutlich geordneter und 
konventioneller. Mit Haydns «Vogel­

quartett» war ein echter Kammermu­
sikklassiker zu hören, und die zwit­
schernde erste Geige, gespielt von 
Patricia Muro, machte dem Beinamen 
des Werks alle Ehre. Kein Wunder, dass 
Mozart ein grosser Fan speziell dieses 
Streichquartetts war. 

Das vorläufige Ende des Konzerts bil­
dete Johannes Brahms’ Streichquartett 
in a-Moll (op. 51,2). Während Haydn 
zuvor über weite Teile heiter und ver­
spielt getönt hatte, ging es nun eher me­
lancholisch weiter, eine Stimmung, die 
jedoch mit jedem Satz abnahm. Im Fi­
nale schien dann Brahms’ Faible für 
Volkstümliches auf, was dem Schlusssatz 
stellenweise etwas fast Tänzerisches 
verlieh.

Bevor man eine Etage tiefer zum Apéro 
überging, forderte das Publikum in der 
vollbesetzten Ideenwerkstatt mit rhyth­
mischem Applaus eine Zugabe. So er­
klang zum Abschluss mit dem zweiten 
Satz aus dem «Quintenquartett» noch 
einmal Altmeister Haydn.

Vom Holz zum Klang
Von Heinrich Hempel, dem Präsi­
denten des Vereins Orpheus Swiss 
Chamber Music Competition, beka­
men die Mitglieder des Moser String 
Quartet die Urkunden über den 2. 
Wettbewerbspreis überreicht. Dabei 
widmete Hempel einige Sätze dem 
naheliegenden Thema Holz. Die Ide­
enwerkstatt der Künzi+Knutti AG 
nannte er eine «kleine Kathedrale» 
aus Holz, und aus einem Stück Holz 
seien ja letztlich auch die Instru­
mente der Musikerinnen gefertigt 
worden. «Es ist immer wieder ein 
kleines Wunder, wie dieses Stück 
Holz klingen kann», so Hempel. All­
seits gelobt wurde die ausgezeich­
nete Akustik des Auftrittsortes, der 
zwei Generationen zuvor noch ein 
Stall gewesen sei, wie Verwaltungs­
ratspräsident Oliver Künzi in seiner 
Begrüssung erwähnte. � POL 

Und niemand heisst 
Moser

Das Moser String Quartet ist interna­
tional besetzt mit zwei Spanierinnen, 
einer Italienerin und einer Japanerin. 
Den Namen Moser trägt keine der 
jungen Musikerinnen. Des Rätsels 
Lösung ist ein Ort, an dem die vier re­
gelmässig üben und viel Zeit verbrin­
gen: das «Rudolf-Moser-Haus» der 
Hochschule für Musik in Basel. Be­
nannt ist es nach dem 1960 verstor­
benen Schweizer Komponisten und 
Musikpädagogen Rudolf Moser. Einer 
von Mosers Schülern war der Geigen­
virtuose Yehudi Menuhin.  � POL 

Ungewöhnlicher Auftakt eines Konzerts: Bei der Uraufführung des Stücks «We are ...» war das Moser String Quartet ständig in Bewegung und nutzte dabei den ganzen Raum aus. Vorn mit Geige Pa-
tricia Muro, im Hintergrund am Fenster Lea Galasso (links, mit Cello) und Ariadna Bataller (rechts, mit Viola). Zum kammermusikalischen Teil des Konzerts nahmen die vier Streicherinnen dann die Bühne 
ein – hier ein Blick von aussen in die Ideenwerkstatt der Künzi+Knutti AG.� ALLE BILDER: SABINE BURGER

Heinrich Hempel, Präsident des Vereins Or-
pheus Swiss Chamber Music Competition. �
BILD: SABINE BURGER
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Der frühere Sportredaktor und spätere Chefredaktor beim Bieler Tagblatt, Bernhard Rentsch, nahm unter anderem die drei jungen Adelbodner Hockey-
spieler (v.l.) Severin Dähler, Marco Germann und Mitja Kallen in die Talk-Zange.� BILDER: SABINE BURGER

Das Trio Davidoff in der Adelbodner Dorfkirche. � BILD: SABINE BURGER

Was Eishockey und Trio-Spiel  
gemeinsam haben – und was nicht
ADELBODEN Der Bieler Sportjournalist 
Bernhard Rentsch unterhielt sich auf 
dem Dorfplatz mit drei Spielern der 
1.-Liga-Mannschaft des EHC Adelboden 
und dem Klaviertrio Davidoff. Sie spra-
chen über Gemeinsamkeiten und Unter-
schiede ihrer Passion und darüber, wie 
sie Nervosität bekämpfen. 

RETO KOLLER

Was verbindet SpitzenmusikerInnen 
und Leistungssportler? Ein Wort genügt 
und es sagt alles aus: Leidenschaft. So 
unterschiedlich die Lebenswelten der 
drei MusikerInnen und der drei Eisho­
ckeyspieler auch sein mögen, etwas ist 
ihnen gemeinsam: Sie leben für ihren 
Beruf beziehungsweise ihr Hobby und 
geben ihr ganzes Herzblut und ihre Be­
geisterung in das, was sie tun. 

Moderator Bernhard Rentsch befragte 
seine fünf Gesprächspartner und die Ge­
sprächspartnerin zu den unterschied­
lichsten Themen. Es ging um Teamgeist 
in der Hockeymannschaft und im Kla­
viertrio, um Nervosität vor dem Auftritt 
und um Zukunftshoffnungen. Im Lauf 
des Gesprächs stellte sich heraus, dass 
die Hockeyaner noch nie ein Klassikkon­
zert besucht hatten – und dass das Kla­
viertrio noch nie bei einem Eishockey­
spiel war. «Die Sportart ist halt in 
Deutschland nicht so populär wie in der 
Schweiz», meinte der Cellist Christoph 
Lamprecht entschuldigend. Trotzdem 
entspann sich am Samstagmorgen unter 
der Leitung von Rentsch ein munterer 
und aufschlussreicher Austausch, dem 
bis zu 40 Zuhörende folgten: ein Erfolg 
für die Verantwortlichen des Swiss 
Chamber Music Festivals. 

Zweckgemeinschaft oder 
freundschaftliche Verbundenheit?
Die drei Sportler betonten, wie wichtig 
ihnen die familiäre Atmosphäre und die 
Freundschaften im Team seien. Man 
spiele im Sommer zusammen Tennis im 
gemeinsamen Interclubteam und treffe 
sich auch sonst in der Freizeit. 

Auf die Frage, ob die drei Musiker 
auch eine Freundschaft pflegen oder 
bloss eine Zweckgemeinschaft zum ge­
meinsamen Musikzieren sind, meinte 
die Pianistin Yona Sophia Jutzi: «Wir 
kannten einander schon vor der Grün­
dung unseres Trios, weil wir alle an der 
Musikhochschule in Mainz studierten. 
Das gemeinsame Musizieren im Trio auf 
hohem Niveau setzt gegenseitiges Ver­

ständnis voraus», so die junge Frau wei­
ter. Rentsch nahm den Puck auf und 
fragte nach: «Wie geht ihr mit Fehlern 
oder Schwächen des/der KollegIn um, 
wenn ihr an wichtigen Wettbewerben 
aufspielt?» Augenzwinkernd bemerkte 
Lamprecht, dass seine beiden Mitmusi­
ker ohnehin keine Schwächen hätten. Er 
zog die Parallele zu den Sportlern: «Wir 
proben ja sehr oft und intensiv mitein­
ander, genau wie ihr gemeinsam trai­
niert. Da stellt sich mit der Zeit eine ge­
wisse Routine ein. Wir spüren, wie der/
die andere gerade drauf ist und wissen, 
was dann zu tun ist.» 

Marco Germann stiess ins gleiche 
Horn: «Wir sind ein Team und können 
nur als Ganzes die bestmögliche Leis­
tung erbringen. Einen Mitspieler nach 
einem Missgeschick wieder aufzubauen, 
hilft uns allen mehr, als ihn noch weiter 
runterzureissen.» Auf die Frage, wie 
man mit unberechtigter Kritik umgehe, 
meinte Christoph Lamprecht: «Zuerst 
einmal müssen wir sie ernst nehmen 
und überprüfen, ob sie nicht doch ein 
Korn Wahrheit enthält. Wenn wir ande­
rer Meinung sind, müssen wir darüber 
hinweggehen können.» 

Hockeyaner seien Spielernaturen, 
meinte Rentsch und fragte nach Trai­
ningselementen, die weniger beliebt 
seien. Severin Dähler wies darauf hin, 
worin sich der Alltag professioneller  
MusikerInnen von jenem der Amateur­
sportler unterscheidet: «Manchmal 
braucht es ein wenig Überwindung, 
wenn nach einem anstrengenden Ar­
beitstag noch ein hartes Hockeytraining 
ansteht. Da würde das reine ‹Mätschle› 
wohl leichter fallen als das Einstudieren 
taktischer Spielvarianten.» 

Die Nervosität, ein grosses Thema
Auf Rentschs Frage, wie er mit Nervosi­
tät umgehe, antwortete Christoph Lamp­
recht: «Sie stellt sich insbesondere dann 
bei mir ein, wenn ich nicht genügend vor­
bereitet bin. Dann kann es heikel wer­
den.» Das reichte Rentsch nicht. «Als 
Konzertbesucher erwarte ich die höchst­
mögliche Leistung des Interpreten, egal 
wie er sich fühlt. Was tust du genau, 
damit ich zufrieden und beglückt nach 
Hause gehe?» Bei ihm sei die Atmung der 
Schlüssel, so Lamprechts Antwort. «Ich 
versuche, den Puls herunterzufahren und 
so meine Unruhe zu bekämpfen. Die Er­
fahrung hilft mir, im richtigen Augenblick 
meine beste Leistung abzurufen.» 

Severin Dähler antwortete differenziert: 
«Die Nervosität hängt davon ab, welche 
Art Spiel bevorsteht. Die erste Meister­
schaftspartie, die morgen ansteht, wird 
unseren Adrenalinspiegel sicher hoch­
treiben, genau wie wenn wir in die Play-
offs steigen.» Marco Germann ergänzte: 
«Ich versuche, kurz vor der Besammlung 
alleine zu sein. Nach dem Einlaufen zie­
hen wir uns gemeinsam in der Garde­
robe um, ab diesem Zeitpunkt beginnt 
der Puls höher zu schlagen, bis wir kurz 
vor dem ersten Puckeinwurf unseren 
traditionellen ‹Schlachtbrüel› von uns 
geben. Ich probiere, meine Nervosität in 
positive Energie umzumünzen. Das ge­
lingt mir meist auch.» 

Kein Gebrüll vor dem Konzert 
Rentsch spielte das Brüllritual mit Steil­
pass den drei MusikerInnnen zu. Diese 
Art von Einsatzvorbereitung sei bei 
ihnen nicht üblich, meinte Violinist Jo­
hannes Wendel leicht amüsiert. Man be­
schränke sich auf ein Nachmittagsschläf­
chen und das notwendige Einspielen. 

Unter Sportlern sind immer gleiche 
Rituale vor dem Wettkampf dagegen 
weit verbreitet. Marco Germann gab 
Auskunft: «Ich schnüre jeweils immer 

den linken Schlittschuh vor dem rech­
ten. Warum ich das tue, weiss ich zwar 
nicht so genau, aber es gehört zur 
Matchvorbereitung», gab er preis. Weder 
Jutzi noch Lamprecht und Wendel ken­
nen solche immer gleichen Abläufe. 

Unterschiedliche Karrierewünsche
Der 19-jährige Mitja Kallen musste sich 
nach einigen erfolgreichen Probetrai­
nings als 16-Jähriger entscheiden, ob  
er seine Karriere beim National- 
League-Verein Langnau fortsetzen oder 
dem Heimclub treu bleiben wollte. «Der 
Entschluss war nicht einfach. Er wurde 
stark von der Tatsache beeinflusst, dass 
ich hier Eishockey als Amateur mit Be­
geisterung und etwas weniger Leis­
tungsdruck spielen kann.» Rentsch 
fragte nach, ob er denn nie von einer 
grossen Karriere in der amerikanischen 
Profiliga geträumt habe. Kallen antwor­
tete bescheiden und pragmatisch: «Ich 
will mir realistische und erreichbare 
Ziele setzen und werde nie vom Hockey 
leben können.» 

Die gleiche Frage nach den Ambitio­
nen beantwortete die Pianistin Yona 
Jutzi. Sie möchte durchaus eine Karri­
ere als Musikerin machen, aber nicht auf 

dem Olymp der Superstars. Johannes 
Wendel schloss sich ihrer Meinung an. 
Der Druck und das Aufgeben jeglichen 
Privatlebens seien ein sehr hoher Preis 
für Weltruhm, sagte der Violinist. 

Das abwechslungsreiche und munter 
sprudelnde Gespräch der jungen Men­
schen aus zwei Welten gab spannende 
Einblicke. Rentsch schälte abschliessend 
eine Reihe Gemeinsamkeiten heraus, die 
Sport und Kunst auf hohem Niveau ver­
binden, nämlich Begeisterung, Hingabe 
und Leistungswille.

Die Festivalbühne auf dem Adelbodner Dorfplatz.

Viel Romantik und eine spannende Zeitreise
ADELBODEN In der gut besetzten Dorf-
kirche schwebten die Lebensfreude, die 
Melancholie und die Gefühlsstürme der 
deutschen Romantik: Das preisgekrönte 
Trio Davidoff widmete seinen Auftritt 
dem Komponisten Franz Schubert. 

RETO KOLLER

Bevor sich Yona Sophia Jutzi (Piano), 
Christoph Lamprecht (Violoncello) und 
Johannes Wendel (Violine) zum abend­
lichen Konzert einfanden, luden sie um 
elf Uhr vormittags bei kühler Witterung 
auf dem Adelbodner Dorfplatz zu einem 
Amuse-Bouche ein. Dem Kurzkonzert 
ging am Vorabend eine recht hektische 
Suche nach einer alternativen Violine 
und einem Ersatz-Violoncello voraus, 
denn die beiden Streicher konnten ihre 
teuren Instrumente den tiefen Adelbod­
ner Temperaturen nicht aussetzen. Es ist 

der Unterstützung der Lehrerin und Ge­
meinderätin Beatrice Germann zu ver­
danken, dass der Auftritt des Trios doch 
noch stattfinden konnte – auf ausgelie­
henen, «einheimischen» Instrumenten 
(siehe auch letzte Seite).

Die drei Deutschen eröffneten ihr 
Konzert mit einem zeitgenössischen 
Werk der angesehenen Komponistin He­
lena Winkelmann. «Winkelmann ist eine 
Reisende und ständig in aller Welt un­
terwegs», erläuterte Moderatorin Mag­
dalena Schatzmann. «In ihrem Werk be­
sucht sie längst verstorbene Komponisten 
wie Joseph Haydn, Johannes Brahms, 
Gustav Mahler und Dimitri Schostako­
witsch. Die Schweizerin übernimmt die 
Tonsprache der grossen Meister und 
verwebt sie mit eigenen Klangideen.» 
Das Trio widmete sich der musikalischen 
Zeitreise mit viel Spielfreude.

Eine Schubertiade ohne Zigarrenrauch
Anschliessend widmete sich das Trio 
ausschliesslich Franz Schubert. Dem be­
rühmten Adagio in Es-Dur («Notturno») 
mit seiner verträumten Einstiegsmelo­
die, die nach und nach in beinahe volks­
tümlich anmutende Weisen übergeht, 
folgte das Klaviertrio B-Dur, Opus 99. 
Perlende Pianoläufe wechselten sich ab 
mit leichtfüssigem Violinenspiel und 
kraftvollen Violoncello-Strichen. Das 
Trio Davidoff musizierte mit viel Klarheit 
und Transparenz. Es gab die romanti­
schen Werke gefühlvoll wieder, ohne sie 
mit schweren Zigarrenrauchschwaden 
zu vernebeln – dem Namen des Ensem­
bles zum Trotz. «Es war ein richtig schö­
ner Schubert-Abend», schwärmte die In­
tendantin Christine Lüthi vom Auftritt 
des 2020 gegründeten Trios. Es bot  
ein beschwingtes Konzerterlebnis auf 

höchstem instrumentalem Niveau und 
wurde vom Publikum mit dem gebüh­
renden Applaus bedacht. 

Beim anschliessenden After Concert 
Apéro im Hotel The Cambrian gaben die 

drei MusikerInnen noch echte Salon­
musik mit «Wiener Schmäh» zum Besten, 
sehr zur Freude aller KonzertbesucherIn­
nen, die dem Trio zu einem Glas Wein und 
einigen Häppchen gefolgt waren. 
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AUFGEZÄHLT

«400»
Meter hoch füllte der Fisi-Bergsturz 
den Talboden bei Kandersteg. Die 
Rutschfläche ist Jahrtausende 
später immer noch deutlich 
sichtbar. 
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Bilderrätsel
Auflösung

Beim schützenden 
Zylinder aus der letzten 
Ausgabe handelt es 
sich um einen 
Korkzapfen. 
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SWISS CHAMBER MUSIC FESTIVAL 2022

Auch mit kalten Fingern entlockt der Geiger Johannes Wendel vom Davidoff Trio seinem Adel-
bodner Leihinstrument reine Töne. Im Hintergrund sitzen Pianistin Yona Jutzi am bunt bemalten 
Festival-Klavier und Christoph Lamprecht (am geliehenen Violoncello).� BILD: SABINE BURGER

Wenn nur noch die Ohren zählen: Das Atenea Quartet hört so genau aufeinander, wie es nur möglich ist. Was der Vordermann gespielt hat, kopiert der 
nächste mit grösstmöglicher Präzision. In dieser Passage liegt der musikalische Lead beim Cellisten Iago Dominguez Eiras. � BILD: SABINE BURGER

Verzweifelt gesucht: Violine, Cello, Bratsche
ADELBODEN Teure Streichinstrumente 
mögen keine Kälte, doch das Adelbod-
ner Bergklima scherte sich am Sams-
tag- und Sonntagmorgen nicht darum. 
Dank des Netzwerks der Intendantin 
Christine Lüthi kam es trotzdem zu den 
Open-Air-«Amuse-Bouches» des Davi-
doff Trio und des Atenea Quartet. 

RETO KOLLER

Der Auftritt von Preisträger-Ensembles 
auf dem Adelbodner Dorfplatz am Auf-
trittstag ist vertraglich festgelegte Pflicht. 
Wenn es draussen allzu kalt wird, könn-
ten die teuren Instrumente der Künstler 
allerding leiden, sodass in solchen Fäl-
len Ersatz gefragt ist. Genau dieser Fall 
trat am späten Donnerstagabend nach 
dem Konzert des Moser String Quartet 
in den Räumen der Künzi+Knutti AG ein. 

Das Trio Davidoff war zwar gerne bereit, 
am Freitagmorgen seiner Verpflichtung 
nachzukommen – jedoch nicht mit den 
eigenen, kostbaren Instrumenten. Was 
nun? 

Auch in Spiez wurde man fündig
Das Handy der Intendantin Christine 
Lüthi lief heiss. Der Zufall wollte es, 
dass die Gemeinderätin und Lehrerin 
Beatrice Germann beim Konzert dabei 
war. Sie stellte spontan ihre eigene 
Geige zur Verfügung und vermittelte 
aus ihrem Bekanntenkreis das noch 
fehlende Cello. 

Schwieriger gestaltete sich die Suche 
nach einer Bratsche. Das eher selten ge-
spielte Instrument brauchte es für den 
Auftritt des Sieger-Streichquartettes Ate-
nea. «Nachdem die notwendigen Geigen 

und das Cello beschafft waren, ging es 
um die Bratsche», erzählt Lüthi. «Ich rief 
die Leiterin der Musikschule Kandertal-
Niedersimmental MUSIKA an. Sie gab 
mir ihre ehemalige Schülerin Anja Pie-
ren an. Ich rief die junge Frau an und er-
hielt den Tipp, dass eine Spiezer Klari-
nettenlehrerin im Besitz eines solchen 
Streichinstruments sei. Anja wollte sich 
gerade auf den Weg nach Adelboden ma-
chen und nahm die Bratsche am Spiezer 
Bahnhof entgegen.»

Wohlbehalten trafen beide am Sonn-
tagmorgen kurz nach zehn Uhr in Adel-
boden ein – das kurze Konzert des Ate-
nea Quartet war gesichert. Ein aus dem 
Hotel Cambrian herbeigeschaffter Heiz-
pilz spendete auf der Dorfplatztribüne 
zusätzlich ein wenig Wärme und Woh-
ligkeit für die Auftretenden.

Britten, Blindekuh und Debussy
ADELBODEN Die Gewinner des Orpheus-
Musikwettbewerbes 2021 schlossen das 
diesjährige Swiss Chamber Music 
Festival ab. Das Atenea Quartet bot in 
der Dorfkirche ein eindrückliches 
Konzerterlebnis. Die Uraufführung ihres 
Auftragswerkes meisterten sie mit zeit-
weise verbundenen Augen – eine Premi-
ere in der zwölfjährigen Geschichte des 
Festivals.

RETO KOLLER

Am Morgen vor ihrem grossen Auftritt 
zum Festivalabschluss standen die drei 
Katalanen und der Galizier auf der Adel-
bodner Dorfplatzbühne der Musikpäda-
gogin und Moderatorin Magdalena 
Schatzmannn Red und Antwort. Sie er-
zählten aus ihrem Musikerleben, von 
ihren Hobbys, von den Herausforderun-
gen der Musikwettbewerbe und deren 
Bedeutung für die Karriere. 

Donnergrollen und Blitzgewitter zum 
Auftakt
Das Abschlusskonzert begann mit einer 
Komposition des britischen Komponis-
ten Benjamin Britten. Bereits die ersten 
Takte hatten es in sich: Die vier Streicher 
füllten die Kirche mit Donnergrollen und 
Blitzgewitter. Nachdem sich Britten aus-
getobt hatte, ging es etwas sanfter zu, 
bevor das Ensemble das f-Moll-Streich-
quartett Nr. 20,5 des Kammermusik-
meisters Joseph Haydn anstimmte. Nach 
einer kurzen Pause führte Magdalena 

Schatzmann in die Uraufführung des 
Werkes vom Schweizer Komponisten 
Mauro Hertig ein. Sie ermunterte das Pu-
blikum, die akustische Komfortzone zu 
verlassen und sie damit gleichzeitig zu 
erweitern. 

Blindekuh oder wenn nur noch das Gehör 
zählt
Der junge, in New York lebende Kompo-
nist hatte sich für das Siegerquartett 
etwas ganz Besonderes ausgedacht. Das 
Konzept des Stückes war ebenso simpel 
wie anspruchsvoll – und letztlich nicht zu 
bewältigen. Die Partitur besteht aus nur 
einer Stimme. Der erste Musiker spielt, 
die drei Mitstreiter müssen ihm mit ver-
bundenen Augen nachfolgen. «Der Weg 
ist das Ziel», meinte Schatzmann und 
schilderte, wie schwierig und anstren-
gend das Stück für die Musiker sei. 

Nun gingen die vier ans Werk. Vio
linist Gil Sisquella Oncins durfte seine 
Augen gebrauchen, seine drei Mitmusi-
ker jedoch nicht. Mit einer Augenbinde 
versehen versuchten sie, dem Spiel ihres 
Kollegen so getreu wie möglich nachzu-
spielen. Einer nach dem anderen folgte 
der Vorgabe seines Vorgängers in kür-
zestem Abstand. Kleinste Fehler setzten 
sich fort und veränderten das Klangbild 
der Vorlage. 

Vier, die klingen wie einer
Das Nachspüren der winzigen Verände-
rungen forderte die ZuhörerInnen fast 

ebenso wie die höchst konzentrierten 
Akteure auf der Bühne. «Wenn du das 
Stück von Hertig gespielt hast, ist alles 
andere einfach», liess Cellist Iago Do-
minguez Eiras beim morgendlichen Talk 
wissen. Das galt auch fürs Publikum: Es 
konnte sich beim abschliessenden im-
pressionistischen Werk des französi-
schen Komponisten Claude Debussy 
wieder zurück ins komfortable Hören 
begeben und den Ausklang des Konzer-

tes weidlich geniessen. Auf die morgend-
liche Frage, was denn das Spiel im 
Streichquartett so besonders mache, 
meinte Iago Dominguez: «Das Spiel im 
Quartett ist dann vollendet, wenn es wie 
ein einziges Instrument klingt». Die vier 
preisgekrönten Spanier sind diesem 
hochgesteckten Anspruch so nahe ge-
kommen, wie es möglich scheint. Das 
mag den Ausschlag für den Gewinn des 
renommierten Orpheus-Wettbewerbes 

der Schweizerischen Musikhochschulen 
gegeben haben.

Orpheus-Präsident Heiner Hempel 
würdigte die überragende Leistung des 
Quartettes und überreichte den Musi-
kern den verdienten Barpreis, bevor 
Festival-Präsident Peter Wüthrich mit 
launigen Dankesworten das Swiss 
Chamber Music Festival 2022 abschloss. 
Die nächste Austragung wird vom 8. bis 
17. September 2023 stattfinden.
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Prognose für die nächsten Tage

Di

Mi

Do

Fr

Sa

Quelle: MeteoSchweiz

19.9 sonnig 14°

20.9 sonnig 3° | 14°

21.9 sonnig 5° | 14°

22.9 sonnig 5° | 15°

23.9 ziemlich sonnig 7° | 17°

24.9 Aufhellungen, einzelne Regenschauer 10° | 17°

Kandersteg 
1176 m ü. M. 

19.09.22, 14:50 Homepagewetter - Frutiglaender

wetter.egger-ag.ch/index.php?plz=3718&modul=1&set=4 1/1

Wetter Frutigen
Teaserbox
kleine Boxen vertikal
grosse Boxen horizontal
Liste

Wetter Adelboden
Teaserbox
kleine Boxen vertikal
grosse Boxen horizontal
Liste

Wetter Kandersteg
Teaserbox
kleine Boxen vertikal
grosse Boxen horizontal
Liste

"Aktuelles Wetter"

Mo

Prognose für die nächsten Tage

Di

Mi

Do

Fr

Sa

Quelle: MeteoSchweiz

19.9 ziemlich sonnig 12°

20.9 sonnig 2° | 11°

21.9 sonnig 3° | 11°

22.9 sonnig 5° | 12°

23.9 Hohe Bewölkung 6° | 15°

24.9 Aufhellungen, einzelne Regenschauer 9° | 15°

19.09.22, 14:50 Homepagewetter - Frutiglaender

wetter.egger-ag.ch/index.php?plz=3718&modul=1&set=4 1/1

Wetter Frutigen
Teaserbox
kleine Boxen vertikal
grosse Boxen horizontal
Liste

Wetter Adelboden
Teaserbox
kleine Boxen vertikal
grosse Boxen horizontal
Liste

Wetter Kandersteg
Teaserbox
kleine Boxen vertikal
grosse Boxen horizontal
Liste

"Aktuelles Wetter"

Mo

Prognose für die nächsten Tage

Di

Mi

Do

Fr

Sa

Quelle: MeteoSchweiz

19.9 ziemlich sonnig 12°

20.9 sonnig 2° | 11°

21.9 sonnig 3° | 11°

22.9 sonnig 5° | 12°

23.9 Hohe Bewölkung 6° | 15°

24.9 Aufhellungen, einzelne Regenschauer 9° | 15°

19.09.22, 14:50 Homepagewetter - Frutiglaender

wetter.egger-ag.ch/index.php?plz=3718&modul=1&set=4 1/1

Wetter Frutigen
Teaserbox
kleine Boxen vertikal
grosse Boxen horizontal
Liste

Wetter Adelboden
Teaserbox
kleine Boxen vertikal
grosse Boxen horizontal
Liste

Wetter Kandersteg
Teaserbox
kleine Boxen vertikal
grosse Boxen horizontal
Liste

"Aktuelles Wetter"

Mo

Prognose für die nächsten Tage

Di

Mi

Do

Fr

Sa

Quelle: MeteoSchweiz

19.9 ziemlich sonnig 12°

20.9 sonnig 2° | 11°

21.9 sonnig 3° | 11°

22.9 sonnig 5° | 12°

23.9 Hohe Bewölkung 6° | 15°

24.9 Aufhellungen, einzelne Regenschauer 9° | 15°

19.09.22, 14:50 Homepagewetter - Frutiglaender

wetter.egger-ag.ch/index.php?plz=3718&modul=1&set=4 1/1

Wetter Frutigen
Teaserbox
kleine Boxen vertikal
grosse Boxen horizontal
Liste

Wetter Adelboden
Teaserbox
kleine Boxen vertikal
grosse Boxen horizontal
Liste

Wetter Kandersteg
Teaserbox
kleine Boxen vertikal
grosse Boxen horizontal
Liste

"Aktuelles Wetter"

Mo

Prognose für die nächsten Tage

Di

Mi

Do

Fr

Sa

Quelle: MeteoSchweiz

19.9 ziemlich sonnig 12°

20.9 sonnig 2° | 11°

21.9 sonnig 3° | 11°

22.9 sonnig 5° | 12°

23.9 Hohe Bewölkung 6° | 15°

24.9 Aufhellungen, einzelne Regenschauer 9° | 15°

19.09.22, 14:50 Homepagewetter - Frutiglaender

wetter.egger-ag.ch/index.php?plz=3718&modul=1&set=4 1/1

Wetter Frutigen
Teaserbox
kleine Boxen vertikal
grosse Boxen horizontal
Liste

Wetter Adelboden
Teaserbox
kleine Boxen vertikal
grosse Boxen horizontal
Liste

Wetter Kandersteg
Teaserbox
kleine Boxen vertikal
grosse Boxen horizontal
Liste

"Aktuelles Wetter"

Mo

Prognose für die nächsten Tage

Di

Mi

Do

Fr

Sa

Quelle: MeteoSchweiz

19.9 ziemlich sonnig 12°

20.9 sonnig 2° | 11°

21.9 sonnig 3° | 11°

22.9 sonnig 5° | 12°

23.9 Hohe Bewölkung 6° | 15°

24.9 Aufhellungen, einzelne Regenschauer 9° | 15°

19.09.22, 14:50 Homepagewetter - Frutiglaender

wetter.egger-ag.ch/index.php?plz=3718&modul=1&set=4 1/1

Wetter Frutigen
Teaserbox
kleine Boxen vertikal
grosse Boxen horizontal
Liste

Wetter Adelboden
Teaserbox
kleine Boxen vertikal
grosse Boxen horizontal
Liste

Wetter Kandersteg
Teaserbox
kleine Boxen vertikal
grosse Boxen horizontal
Liste

"Aktuelles Wetter"

Mo

Prognose für die nächsten Tage

Di

Mi

Do

Fr

Sa

Quelle: MeteoSchweiz

19.9 ziemlich sonnig 12°

20.9 sonnig 2° | 11°

21.9 sonnig 3° | 11°

22.9 sonnig 5° | 12°

23.9 Hohe Bewölkung 6° | 15°

24.9 Aufhellungen, einzelne Regenschauer 9° | 15°

19.09.22, 14:50 Homepagewetter - Frutiglaender

wetter.egger-ag.ch/index.php?plz=3718&modul=1&set=4 1/1

Wetter Frutigen
Teaserbox
kleine Boxen vertikal
grosse Boxen horizontal
Liste

Wetter Adelboden
Teaserbox
kleine Boxen vertikal
grosse Boxen horizontal
Liste

Wetter Kandersteg
Teaserbox
kleine Boxen vertikal
grosse Boxen horizontal
Liste

"Aktuelles Wetter"

Mo

Prognose für die nächsten Tage

Di

Mi

Do

Fr

Sa

Quelle: MeteoSchweiz

19.9 ziemlich sonnig 12°

20.9 sonnig 2° | 11°

21.9 sonnig 3° | 11°

22.9 sonnig 5° | 12°

23.9 Hohe Bewölkung 6° | 15°

24.9 Aufhellungen, einzelne Regenschauer 9° | 15°

19.09.22, 14:50 Homepagewetter - Frutiglaender

wetter.egger-ag.ch/index.php?plz=3715&modul=1&set=4 1/1

Wetter Frutigen
Teaserbox
kleine Boxen vertikal
grosse Boxen horizontal
Liste

Wetter Adelboden
Teaserbox
kleine Boxen vertikal
grosse Boxen horizontal
Liste

Wetter Kandersteg
Teaserbox
kleine Boxen vertikal
grosse Boxen horizontal
Liste

"Aktuelles Wetter"

Mo

Prognose für die nächsten Tage

Di

Mi

Do

Fr

Sa

Quelle: MeteoSchweiz

19.9 teilweise sonnig 11°

20.9 ziemlich sonnig 1° | 11°

21.9 sonnig 2° | 11°

22.9 sonnig 4° | 12°

23.9 Hohe Bewölkung 6° | 15°

24.9 Aufhellungen, einzelne Regenschauer 8° | 14°

19.09.22, 14:50 Homepagewetter - Frutiglaender

wetter.egger-ag.ch/index.php?plz=3718&modul=1&set=4 1/1

Wetter Frutigen
Teaserbox
kleine Boxen vertikal
grosse Boxen horizontal
Liste

Wetter Adelboden
Teaserbox
kleine Boxen vertikal
grosse Boxen horizontal
Liste

Wetter Kandersteg
Teaserbox
kleine Boxen vertikal
grosse Boxen horizontal
Liste

"Aktuelles Wetter"

Mo

Prognose für die nächsten Tage

Di

Mi

Do

Fr

Sa

Quelle: MeteoSchweiz

19.9 ziemlich sonnig 12°

20.9 sonnig 2° | 11°

21.9 sonnig 3° | 11°

22.9 sonnig 5° | 12°

23.9 Hohe Bewölkung 6° | 15°

24.9 Aufhellungen, einzelne Regenschauer 9° | 15°

19.09.22, 14:50 Homepagewetter - Frutiglaender

wetter.egger-ag.ch/index.php?plz=3714&modul=1&set=4 1/1

Wetter Frutigen
Teaserbox
kleine Boxen vertikal
grosse Boxen horizontal
Liste

Wetter Adelboden
Teaserbox
kleine Boxen vertikal
grosse Boxen horizontal
Liste

Wetter Kandersteg
Teaserbox
kleine Boxen vertikal
grosse Boxen horizontal
Liste

"Aktuelles Wetter"

Mo

Prognose für die nächsten Tage

Di

Mi

Do

Fr

Sa

Quelle: MeteoSchweiz

19.9 sonnig 14°

20.9 sonnig 3° | 14°

21.9 sonnig 5° | 14°

22.9 sonnig 5° | 15°

23.9 ziemlich sonnig 7° | 17°

24.9 Aufhellungen, einzelne Regenschauer 10° | 17°

19.09.22, 14:50 Homepagewetter - Frutiglaender

wetter.egger-ag.ch/index.php?plz=3715&modul=1&set=4 1/1

Wetter Frutigen
Teaserbox
kleine Boxen vertikal
grosse Boxen horizontal
Liste

Wetter Adelboden
Teaserbox
kleine Boxen vertikal
grosse Boxen horizontal
Liste

Wetter Kandersteg
Teaserbox
kleine Boxen vertikal
grosse Boxen horizontal
Liste

"Aktuelles Wetter"

Mo

Prognose für die nächsten Tage

Di

Mi

Do

Fr

Sa

Quelle: MeteoSchweiz

19.9 teilweise sonnig 11°

20.9 ziemlich sonnig 1° | 11°

21.9 sonnig 2° | 11°

22.9 sonnig 4° | 12°

23.9 Hohe Bewölkung 6° | 15°

24.9 Aufhellungen, einzelne Regenschauer 8° | 14°

19.09.22, 14:50 Homepagewetter - Frutiglaender

wetter.egger-ag.ch/index.php?plz=3715&modul=1&set=4 1/1

Wetter Frutigen
Teaserbox
kleine Boxen vertikal
grosse Boxen horizontal
Liste

Wetter Adelboden
Teaserbox
kleine Boxen vertikal
grosse Boxen horizontal
Liste

Wetter Kandersteg
Teaserbox
kleine Boxen vertikal
grosse Boxen horizontal
Liste

"Aktuelles Wetter"

Mo

Prognose für die nächsten Tage

Di

Mi

Do

Fr

Sa

Quelle: MeteoSchweiz

19.9 teilweise sonnig 11°

20.9 ziemlich sonnig 1° | 11°

21.9 sonnig 2° | 11°

22.9 sonnig 4° | 12°

23.9 Hohe Bewölkung 6° | 15°

24.9 Aufhellungen, einzelne Regenschauer 8° | 14°


